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No . 4 41 .

Olden

wochentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 8ten October 1804 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) In Concurssachen des Schiffers Berend Müller zu Elsfleth wird hiedurch bekannt ge=
Macht : daß die angesetzten Termine zu Anhörung eines Präferenzurtheils und zur Löse auf un =
bestimmte Zeit ausgefest worden .

Oldenburg , ex Cancellaria den 2. October 1804 .
v . Berger . Georg .

2 ) Da hieselbst angezeigt worden , daß von dem in diesem Jahre zu liefernden Zehntdorf
bis hiezu noch erst wenige Fuber eingebracht , und noch die Rückstände von verschiedenen Jahren
vorhanden sind ; so werben die Besizer solcher Zorfmödre hiemitteist bey Vermeidung einer Bru¬
che von 1 Gfl . zur Cammer - Armenbüchse für jedes Fuder angewiesen und befehligt : vorgebach¬
te diesjährige und vorigjährige Torflieferungen mit Ausgang dieses Monats zu bewerkstelligen .

Oldenburg , aus der Cammer den 6. October 1804 .
Romer . Schloifer .
Toel . Bonath .

3) Da in den diesjährigen Oldenburgischen Calendern der fette Viehmarkt zu Delmenhorst
unrichtig auf den 16. October gesetzt worden ist, selbiger aber wie sonst , so auch in diesem Jah¬
re , erst auf den 17ten , als an dem Tage vor dem Bremer Freymarkt , gehalten werden wird ; so
wird dieses zur Nachricht derjenigen , welche den gedachten Delmenhorster Markt besuchen wol¬
len , hieburch bekannt gemacht .

Oldenburg , aus der Cammer den 28 . September 1804 .
Romer . Schloifer . Erdmann .

Gramberga
4) Eilert Ruseler , Köther im Hahnermoor , und dessen Ehefrau , haben ihre daselbst bele¬

gene Kötherey und sonstigen Güter mit Schuld und Unschuld , an Johann Koster , des Johann
Kosters im Hahnermoor Sohn , erbeigenthümlich übertragen . Die Ang . ist d . 5. Nov . d . I .
beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

5 ) Hinrich Koopmann , zu Altenhuntdorf , ist gewillet , seine zu Altenhuntorf Buttler
borf , belegene Kidtherey mit den vor dem Hause belegenen Lande , woran Hinrich Wenke und



Albert Koopmann mit ihren Grünben benachbaret fnd , den 12. Nov . d . J . Nachmittags 2 Uhrin Hinrich Wiechmanns Wirthshause daselbst , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist d . 6. Nov .
d . J . beym hies . Herzogl . Landgerichte .

6) Der Kother Jürgen Müller fen . im Jaderbollenhagen , hat seine daselbst belegene , vosihm bisher bewohnte Kötherey mit deren sämmtlichen Vertinentien , auch dem darauf befindlichen
Beschlag und den übrigen Engütern , ferner mit den dabey acquirirten Grundstücken , imgleichenmit seinen 4 Jücken Landes vey dem Jader -Altendeich und seinen 3 Jacken Lauves im JabderWurps kurz sein ganzes Vermögen , es bestehe solches , worin es wolle , an seinen ältesten Sohnund Stammerben Jürgen Müller jun . im Jahderbollenhagen erbeigenthümlich übertragen . DieAng . ist d . 4. Nov . d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

7) Weyl . Christoph Bockelmanns Kinder Vormund , Jürgen Haase zu Coldewey ist gefon¬nen , seiner Pupillen zu Ovelgonne auf dem neuen Hamm stehendes Haus am 24. November inJägers Wirthshause zu Ovelginne verkaufen , oder , falls nicht hinlänglich geboten werden sollte ,verheuern zu laffen . Die Ang . ist den 12. November auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .Präclusivbescheid den 20 . ejusd .
8 ) In Convocationssachen der Königschen Curatoren , Licentiat Itel Driver und KramerGerhard Budeler , werden alle diejenigen , die sich am 4. September beym Herzogl . VechtaischenLandgerichte mit ihren etwaigen Forderungen an das Vermögen des Chirurgus Carl Lothar Kd¬nig zu Vechta nicht angegeben haben , mit ihren Ansprüchen und Forderungen präcludirt , undwird denselben ein ewiges Stillschweigen auferlegt .
9) Gerd Windhusen zu Dingstede hat seine jaus Johann Hinrich Janffen , Brinksiters zuMunderloh , Concurs geldsete Brinkfigerey mit Zubehör , so wie er solche als Löser überkommen ,an Johann Schröder zu Dingstede käuflich überlaffen . Die Ang . ist den 30. October beym hie¬

figen Herzogl . Landgerichte .
10 ) Wider Johann Stoffers , Köther zu Lehmben , im Amte Naftede , entstehet Schuldenhal¬ber beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs . 1) Die Ang . ist d. 12 . Novbr .

2 ) Deduct . d . 26. ejusd . Prior . Urtel d . 10. Decbr . d. I . 4 ) Vergantung oder Löse den 14 .Januar 1805 .

11 ) Wider Johann Friedrich Bruncken oder Peters zu Halstrup im Amte Apen ist Schuldenhalber beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte der Concurs erfannt . 1 ) Die Angabe
ist den 10 . November . 2 ) Deduct , den 24 . ejusd . 3) Prior . Urtel den 8. December d . I .
4) Vergantung oder Löse den 12. Januar 1805 .

12 ) Der Can leyaffeffor Tenge u Vechte ist gewillet , am 22 . Oct . biefelbst in seinem Haufeauf dem äußersten Damm verschiedene Mobilien , auch einige 1000 Pfund Heu , und einige Fu
der Torf verkaufen zu lassen .

13 ) In Convocationssachen wegen der öffentlich zu verkaufenden Kötheren des went . Joh .
Hinrich Hemmelskamp zu Deichshausen ist in Hinsicht derer , die sich mit ihren Ansprüchen an
diese Convocationsmasse beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben ,
das Präclufivdecret daselbst erkannt .

14 ) In Convocationssachen weyl . Jürgen Schmidts Wittwe und Erben zu Colmar , in Bev
Sandschaft des Hinrich Schmidt , Convocanten , betreffend die Convocation der Gläubiger des
verstorbenen Ehemannes der Convocantin , werden alle und jede , welche sich in dem auf den 5 .
September angefeßt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet haben , mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt . V. R. W.

Decretum Oldenburg in Judicio , b . 3 . Oct . 1804 .
Herzoal . Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Berger .

15 ) Die wegen des eingefallenen Regenwetters ausgesetzte Schauung der unter Aufsicht des
Magistrats stehenden Wege soll nunmehr am 11 . October abgehalten werden .

Oldenburg , vom Rathhause den 6. October 1804 .
16 ) Rrobtare nach dem jetzigen Kornpreise , und zwar von gutem gefunden Weißen und Rocken .

Ein Weißbrod zu gr . 2 foth 1 Quent .



Ein bito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein Semmelbrod zu I gr .

Ein dito wenn es geraspelt zu I gr .
Ein Schönbrod zugr .
Ein dito zu 1 gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein ausgesichtetes Rockenbrod zu I gr .
Ein bito zu 2 gr .

|
IT

Ein grobes Rockenbrod zu 1 gr .
Ein bito zu 2 gr .
Ein dito zu 3 gr .
Ein dito zu 6 gr .

Oldenburg vom Rathhause , b . 6. Oct . 1804 .
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Bürgermeister und Rath hiefelbft .
17) Mit dem Verkauf des gehauenen Holzes im Eversten Holze wird am 12. October Nach

mittags um 2 Uhr fortgefahren werden , wobey auch einige sore Eichen auf dem Stamm verkauft
werden sollen . Oldenburg vom Amte , den 6. Oct . 1804 . Zebelius .

18) Die Interessenten der hinter der Osternburg nach Drielake laufenden Wasserzucht wer
den hiemit angewiesen , ihre Pfänder in dieser Wasserzucht gegen den 17. October , an welchen
Tage solche geschauet werden soll , gehörig aufzuräumen , bey Bermeidung der verordneten Brüche
und Ausdingung . Oldenburg , vom Amte den 6. Oct . 1804 . Zebelius .

19) Wenn nach Rescript der Herzoglichen Cammer in den herrschaftlichen Hölzungen des
Stenummer Holzes und den beyden Mittelhopen die Mastung für das gegenwärtige Jahr öffent
lich meistbietend verpachtet werden soll und dazu der Termin am 11. October d . I . angesetzt ist :
so wird solches zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen , welche sothane Ma
stung zu pachten Lust haben , sich gedachten Lages Vormittags um 10 Uhr bey hiesigem Amte
einfinden , die Conditionen vernehmen und nach Gefallen bieten . Zugleich wird sämmtlichen Eine
gesessenen , welche die Viehtrift in den herrschaftlichen Hölzungen nußen , ernstlich unbefahlon ,
von nun an sofort ihre Schweine und übriges Vieh aus den Hölzungen wegzunehmen und selbie

ge während der Mastungszeit nicht damit zu betreiben , widrigenfalls solches Vieh wird einges
schüttet und die Eigenthümer desselben mit Brüchen und Kosten werden belegt werden .

Bulling .Delmenhorst , aus dem Amte den 29 . September 1804 .

20 ) In Convocationssachen , betreffend die von Johann Muhle zum Schweyer Außendetch ,
an Hinrich Sieffen daselbst verkaufte Kötherey mit Zubehör , werden alle diejenigen , welche sic
in dem auf den 17 . October beym hiesigen Angabetermin nicht gemeldet haben , hiedurch präclu

dirt , und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt . Schweyerfeld , d . 27 . Sept . 1804 .
Strackerjan .Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwey .

21 ) Es sind vor einigen Tagen 3 Bote und 1 kleiner Kahn beym Hobendeich angetrieben
und geborgen worden . Die etwaigen Eigenthümer derselben haben sich bemnach binnen 6 Woe

chen gehörig beym hiesigen Amte zu legitimiren und gegen Erlegung der Bergungs - und sonsti
gen Kosten diefelben wieder in Empfang zu nehmen ; im Gegenfall aber zu gewärtigen , daß sos
dann weiter , nach Vorschrift der Strandungsordnung , werde verfahren werden .

Schweyerfeld , aus dem Amte den 26 . September 1804 . Strackerjan
22) Der Groden - Aufseher Christoph Wisheler zum Hobendeich hat 2 Bite , 1 Bogspriet

und 2 tannene poste am Hobendeich gefunden und geborgen . Der desfällige Eigenthümer mus
sich binnen 6 Wochen gehörig beym hiesigen Amte legitimiren und gegen Erlegung der Bergungs¬
und sonstigen Kosten dieselben wieder in Empfang nehmen , widrigenfalls nach Vorschrift ber

Strandungsordnung verfahren werden wird .
Schweyerfeld , aus dem Amte den 26 . Septbr . 1804 . Strackerjan

23 ) Wenn zufolge Auftrags der Herzogl . Cammer die biesjährige Buch - und Eichelmast in

des beyden herrschaftlichen Hölzungen des hiesigen Amtsdistricts Stübe , nebst Welsburger Weis



be und ehe , am 10 . October Morgens um 10 Uhr beym mite hieselbst öffentlich meistbietend ,
als Faselmast bis zum 1. März 1805 , verpachtet werden soll : so wird solches zur Nachricht der
Pachtliebhaber hiedurch bekannt gemacht .

Hatten , aus dem Amte den 29 . Septbr . 1804 . Greif .

24 ) In Gefolge der bey den vorigjährigen herrschaftlichen Holzverkäufen hieselbst bekannt
gemachten Bebingungen werden die beykommenden Holzkäufer biedurch erinnert , den jest um
Michaelis fälligen zweyten Termin dieser herrschaftlichen Holzkaufgelder so gewiß in den näch =
ften 14 Tagen beym hiesigen Amte zu berichtigen , als widrigenfalls die executivische Beytreibung
zu gewärtigen . Hatten , aus dem Amte den 29 . Septbr . 1804 . Greif .

25 ) Da am rfien Januar 1805 der Funfzigste Receptions Termin bey der durch
Landesherrliche Verordnung vom Isten November 1779 errichteten Wittwen und Wayfencasse
und der diefen Caffen durch die Verordnung vom 21 . März 1782 beygefügten Letbrenten . Caffe
eintritt : so wird denenjenigen unter den Unterthanen dieses Herzogthums , welche dieser Anstalt
beyzutreten gesonnen , oder auch als Herrschaftl . Bediente entweder wegen erhaltener Bedienungen
oder Dienstverbefferungen , zu diesem Beytritt verpflichtet sind , bekannt gemacht , daß fie desfalls von
nun as sich melden können , und spätestens vor dem 31. d . M. fich melden müssen . Auch
wird in Ansehung der Wittwencaffe denjenigen , welche als Herrschaft ! Bediente zu dem Genusse
der im 20 . §. der Verordnung gnädigst ausgesetzten Beyhülfe berechtigt sind , noch besonders ans
gezeigt , daß der desfalls ihnen zufließende Rabatt auf 4 gr . vom Reichsthaler beym Capital . Fuß
sowohl als berm Contributions Fuß festgesetzt ist . Die Anmeldung geschiehet mittelst einer an
bie Direction gerichteten , von demjenigen , der aufgenommen seyn will , eigenhändig unterschries
benen Anzeige nach folgenden Formularen :

Formular der Anzeige wegen Beytritt zur Wittwencasse .
Ich Unterzeichneter M. N. ( es muß der volle Name eingerückt werden ) laut anliegenden Laufs

scheins geboren ben (es wird Tag und Jahr genennet ) verlange im bevorstehenden Receptionster
min , den 1. Januar 1805 als Interessent der Wittwencasse zum Besten meiner Ehefrau N N.
laut auch anliegenden Taufscheins gehoren den - für - Portionen auf Capitalfuß , oder auf Contri
butions . Kusos muß bestimmt gesagt werden auf welchen ) aufgenommen zu werden , zeige auch
in Avnicht des 19. S. der Verordnung an , daß ich als ein Herrschaftl . Beotenter nach Maaßgabe
meiner erweislichen Amtseinkünfte in die der in erwähntem §. fpecifictéten Classe gehöre . Dies
ses fällt denn bey denen , welche keine Herrschaftliche Bediente find , weg .

Sormular der Anzeige wegen Beytritts zur Waisencasse .
Ich Unterzeichneter M. N. ( Unterzeichnete , nach Maaßgabe des 27. § . der Verordnung ) laut

anliegenden Taufscheins geboren den verlange im bevorstehenden Receptions Termin den isten
Januar 1805 als Interessent der Waisencaffe zum Besten N. N. so laut anliegenden Laufscheins
geboren für Portionen auf - Fuß aufgenommen zu werben .

Sormular der Anzeige wegen Beytritts zur Leibrentencasse .
Ich Unterzeichneter M. N. verlange für mich felbft ( für meine Curanden N. N. ) als Interessfent der Leibrentencasse mit Rthlr . jährlicher Pension im bevorstehenden FunfzigstenReceptionstermin aufgenommen zu werden , liefere des Endes hiebey den erforserlichen Raufschein ,und erblete mich zum Beweise der nach S. 1. ber Leibrentensaffen . Verordnung zur Aufnahme

qualificirenden Umstände .
Oldenburg , aus der Direction der Wittwens Waifen u . Leibrentencaffe d. 5. Oct . 1804 .

Scholz .

Wiechmann .

Meng .

* *

1) Wenn wegen Absterbens des Gräflichen Pächters Hinrich Lübsen zu Robbens bessenWachtstelle mit 118 Jud 54 Ruthan , sodann auch die von fotha : er Stelle schon abgenommenen 2
grüne Hamme , als Nr . IX , von 15 Jück 35 Ruthen , und Nr . X, von 12 Jück 58 Ruthen , von



Georgii refp . Maytag 1805 an , den Umständen nach , auf 1 oder 6 Jahre von neuem öffentlich

verpachtet werden sollen , und dazu Termin auf den 20. Oct . angesetzt worden : so wird solches

hiedurch bekannt gemacht , und können Liebhaber dazu sich am besagten Tage Morgens um II

Uhr in der Cammer hieselbst einfinden , Conditionen , welche auch vorher eingesehen werden kön

nen , vernehmen , und bieten .

Barel , aus der Cammer den 5. October 1804 .
Melchers . Behrens .

2) Conrad Bulter , neuer Anbauer am neuen Wege in der Herrschaft Varel , hat sein Wohn¬
Haus am neuen Wege mit Garten , 1 Kamp , 1 Zorfmoor hinter dem Schulkamp und 1 Torfmoor

hinter dem Hühnerberge daselbst , an Albert Bülter verkauft . Dieses Verkaufs halber ist beym

Barelschen Amtsgericht ein präclusivischer Termin zur Angabe auf den 14. November d . J .

pråfigirt worden .

3) Am 12. October Nachmittags um 2 Uhr läßt der Cammerrath Knodt zu Varel ungefähr
70 Last Garsten , welcher mit dem Schiffe des Capitain Courier zum Theil beschädigt angebracht

worden , im herrschaftlichen Schütting daselbst für Versicherers Rechnung öffentlich meistbietend

serkaufen ; und wird der Gärsten am Verkaufstage von 10 bis 12 Uhr von Seiten des Verkäu

fers zur Besichtigung angewiesen .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . Wegen des von dem Hauptmann v. Mithofen an den Major Detmers vera

kauften Theils der Güter Fickensold und Cobrink , Ang . d . 13. Oct . die bereits geschehenen Angaz

ben werden nicht wiederholt . Ovelg . Log . Såmtl . Credit , des weyl . Joh . Oltmanns u , desa

fen Erben , Ang , d . 15. Det . Präcl . Besch . d . 22. ejusd ,

II . Privatsachen .

1) Des swenten Bandes 41ftes Stúd vom gemeinnüßigen Wochenblatte hat die Presse verlassen und

wird in dieser Woche versandt . Es enthält : 1 ) Wie könnte man am leichtesten unterrichtete Geburtshelfer ers

halten ( Forts Bung ) . 2 ) Die Fahrt nach Wangeroge , 16tes Fragment . 3 ) Anfragen . 4 ) Verhandlungen der

Geselligen zu Klugheim . ( Fertfeßung ) . 5 ) Getraidesreife . Diejenigen , so noch vom zweyten Jahrgang subs

fcribiren wollen , können die Stücke von Anfong bekommen . Der Jahrgang foftet Portofrey nur i Rthlr . 12
Buchdrucker Stalling .Grote Gold .

6
2 ) Elane Disen Erben sind gewillet , das von ihrem Water nachgelassene zur Langwarder Meide bele

gene Kotberhaus mit ungefähr 1 Jücken Landes , auch Kirchen und Begräbnißstellen , in Eilert Morissen

Wirthshause zu Langwarden auf den 12. October aus der Hand zu verkaufen , und falls nicht hinlänglich gebo

ten werden sollte , auf 3 Jahre zu verhenern .

3) Weyl . Joh . Diedrich Gollenst . den in Bockhorn Kinder Vormünder , Friedr . Gollenstede in Neueu¬

burg u . Conf . , haben auf Maytag 1805 4 bis 5000 Rthlr . zinsbar zu belegen .
4) Bev Friedrich Ludwig Ristenpart in Bremen in der Hohenthorsstraße : bestes Braunschweigisches

Stabeisen su äußerst billigen Preisen , die Wage von 120 Pfund , alle Sorten Schleifsteine von 18 3oll bis 6

Fuß , wie auch in Commission alle Gattungen Block Astrack Brunnen - und Krippensteine , rauhe und gefähliffene

braune Hausfluren , wozu die Bestellungen aber etwas früh eingefandt werden müssen , Caffeler Mineralgelb 30

Rthlr . , Braunschweiger Grün 14 Rthlr . , und andere Farben um billigen Preis .
5 ) Dem auf des Eilert Schmidhausen Bau allhier wohnenden Henermann Arvid Zimmann find

vor einigen Wochen bey Nachtzeit von dem auf seinem vor dem Hause liegenden Gehefte damals gehabten Has

fer 3 Hocken diehischer Weise weggenommen worden . Wo die entwandten Haferhocken gestanden haben , hat

Timmermann einen beschlagenen hölzernen Tobackspfeifenkopf wieder gefunden , so, wie wahrscheinlich ist , der

Dieb aus Versehen zurückgelassen haben wird . Er läßt solches hiemit bekannt machen , damit der etwaige Dieb

doch wieder zu seiner Pfeife gelangen könne , verlangt auch nichts an Finderlohn .
6) Nächstens erwarte ich verschiedene Grau und Blocksteine , den Cubicfuß at 42 gr. , große Steine ,

wo die Pfeife schon angearbeitet ist , Dedslatten auf Giebeln , den laufenden Fuß 36 gr . , Abläufer , Hockens

and Schlußsteine ; wenn die Ablaufer 11 Zoll breit , 12 Zoll hoch und 2 Fuß lang sind , so tosten die 5 Steine

zusammen 11 Rthlr . Gold ; ist die Mauer 1 Steine dick, so koften sie 12 Rthlr . ; auch sind bey mir Aftrack =

aud Brunnensteine in billigen Preisen zu haben , August Daufwerth , Steinhauermeister hieselbst .



Die Bohringer Mühle bey Abdehausen hat Anton Thellen zu Neuenburg noch, auf Maytag 1805nzutreten , zu verheuern .
8 ) Claus Loose auf den Deichstücken bey dem Bardenflether Siel hat einen schwarzburten Bullen am3. October eingeschüttet . Der Eigenthümer kann ihn gegen Erstattung des Schadens und des Futtergeldeswieder abholen .
9 ) Es ist am 1. October auf dem Wege von Altenhuntdorf bis zur hölzernen Straße eine Gel fakemit einer Goldwaage gefunden . Der Eigenthümer kann in der Bardenflether Küsterev davon Nachricht erhalten .10 ) Dem Hausmann Johann Addicks beym Hammelwarder Moor find am I . October zwey Rindervon seinem Lande entkommen ; das eine ist ein schwarzes Ochsenrind und hat von dem rechten Ohr etwas abgeschnitten , das andere ist ein schwarzbuntes Kuhrind , hat vor dem Kopfe einen weiffen Flecken , b. ynabe gestaltet wie ein Herz , und in dem rechten Ohr einen Schnitt . Wer ihm daven Nachricht geben kann , erhält einegute Belohnung .

11 ) Des Gerd Meinardus Curatoren , Dierk Cafebohm und Eilert Brummer , wollen ihres CurandenHaus zu Brake , das in diesem Jahre sehr verbessert worden , so wie auch den Garten bey selbigem , Theilweisevan Maytag 1805 an , auf mehrere Jahre am 13. October Nachmittags um 2 Uhr in der Braker Schenkemeiftbietend verheuern .
12 ) Der Cammerrath Gähler zu Elsfleth hat in Commission unter der Hand die Materialien zu einemneuen 50 Fuß langen und 30 Fuß breiten Nebengebäude von Bindwerk auf dem dasigen gräflichen von Münnichschen Hofplab , nämlich Eichen und Tannenholz , tannene Dielen , Tozellige Mauersteine , Dach- und Forst :fannen , Muschelkalk , Sand , imgleichen die Zimmer Mauer : Schmiede : Glaser und Malerarbeiten an demfelben zu verdingen . Diejenigen , welche die Materialienlieferungen und Arbeiten übernehmen wollen , können6 am 17. October Nachmittags um 2 Uhr in Johann Friedrich Hauerken Haufe zu Elsfleth , woselbst eroder ein Bevollmächtigter sich alsdann auch einfinden wird , bey ihm melden und mit ihm accordiren , da erdenn mit denjenigen , welche die billigsten Forderungen thun werden , den Contract abschließen , so wie er auchauf Verlangen vorher zu jeder Zeit den Bestick zur Einsicht mittheilen und nähere Nachricht geben wird .13 ) Der Cammerrath Gähler zu Elsfleth hat in Commission ein auf dem dasigen gräflichen von Münnichschen Hofplak stehendes Stallgebäude von Bindwerk mit Steinen ausgemauert und mit einem Dach vonSiegelpfannen zum Abbruch zu verkaufen . Diejenigen , welche es zu kaufen belieben , fennen sich am 17. October Nachmittags um 2 Uhr in Joh . Friedr . Hauercken Wirthshause daselbst , woselbst er oder ein Bevollmächtigter sich alsdann auch einfinden wird , bey ihm melden und mit ihm accordiren , da er denn mit demjenigen ,welcher das Meiste und einen annehmlichen Kaufschilling bietet , den Contract abschließen , so wie er auch aufVerlangen vorher zu jeder Zeit náhere Nachricht geben wird .
14) Ber Steg , der in dem allgemeinen Fußpfade von Ovelgönne nach Strückhausen über dem Sieltiefgelegen hat , ist im verwichenen Frühjahre nebst den beyden Geländern zur Nachtzeit gewaltsamer Weise vonfchlechten Menschen abgebrochen , und wie nachher ein Nothsteg hingelegt , so ist auch davon am 24 . Septemberdas Geländer abgebrochen, wodurch also die Passage nach Struckhausen völlig gehindert wird . Wer mir dinoder die Thates dieser schlechten That anzeigt , der kann von mir 10 Rthlr . zur Belohnung in Empfang nehmen , und soll sein Name verschwiegen bleiben , selbst dann , wenn es etwa als Tagelöhner , oder sonst , Antheilan der Berrichtung gehabt . Ovelgönne . Hoffmeier , Postverwalter .15 ) Der Cammerrath Hansen zu Toffens läßt am 19. October 4 milchende Kühe , einen Ackerwagen ,nebst verschiedenem sonstigen Ackergeráth , auch Pferdegeschirr , ferner allerhand Mobilien , als Schránke , Tische ,Stühle 2c . , auch etwas Heu , öffentlich meistbietend verkaufen .
16) Zur Nachricht der Kaufliebhaber wird hiemit bekannt gemacht , daß die zur Erbschaftsmasse der went .Conferenzráthin Wolters gehörenden am 27. October in des Gastwirths Meinen Hause , dem sogenannten weisfen Noß an der langen Straße , öffentlich verkauft werdenden nahe bey Oldenburg belegenen freyen Grundstückebey einer im Sommer 1803 geschehenen Privatvermessung von folgender Größe befunden sind : 1 ) Die ehemalige Wienten Weide nebst der Scheunenstelle und dem Garten an der Nordseite 47 Scheffel Saat 12 [ Suthen .Der füdlich an der Scheune belegene Garten 2 Scheffel Saat 8 [ ] . Die Scheune befindet sich in einem sehrbaulichen Stande , und das Gartenhaus ist erst im Jahr 1799 neu erbaut ; beyde sind zu 1600 Rthlr . in derBrandcaffe versichert. 2 ) die ehemalige Wöbkan Weide , 21 Scheffel Saat 28 JR . 3) Die ehemalige HarmsscheWeide auf dem Kövekamp , 18 Scheffel Saat . 4 ) Die daran belegene Weide an der Dwoftraße , 15 Scheffel S .20 JR . 5 ) Der kleine Haaren Ef , 28 Scheffel S . 8 [ ] R . 6) Der große Haaren Efch , 39 Scheffel S . 19 ( JR .Die ehemalige Müllersche Weide unweit der Haarenmühle , 22 Scheffel S . 8 [] . Sollte jemand von denAbgaben oder fonstigen Lasten nähere Nachricht haben wollen, so ertheilt der Cansleyrath Echols jun , folche

auf Verlangen gerne .
17 ) Der bisherige Schreiber bey dem Regierungsadvocat Rubstrat , A. L. Maes , ist sowohl beym bieffegen Ober : als Untergerichte als Rechnungssteller angenommen worden , welches er hiemit zur Nachricht anzeigt ,sowohl , als auch , daß er seine Wohnung ins leßte dieser Woche bey der Wittwe Erdmann an der Mühlenstrase , dem Grafen von Oldenburg gegenüber, nimmt . Er empfiehlt sich seinen Freunden und Bekannten ergebenst,mud bittet , ihn mit ihrem Besuch nnd ihren Aufttagen zu beehren .
18 ) Bey mir sind zu haben : Die Kunst zu

Nene verbesserte Aufl . 1804 . 10 Rthlr . Muster
Geschmack . 3. verbes . Aufl . 1904 . 3 Rthlr . 24 gr .

stricken in ihrem ganzen Umfange , von Netto und Lehmann .
Zimquerverzierungen und Ameublements nach gauz neuem

Kants Todtenfeyer , von Mörlin . 1804. Schreibpapier 48 gr .



Druckpap . 30 gr . Ausführliche Erklärungen der fämtlichen Weiffagungen des N. T . , von Scherer . 1803 . 1 Rthlr .
24 gr . Vertraute Briefe aus Paris geschrieben in den Jahren 1802 und 1803 . von Reichardt , 3 Bde . 2. Aufl .
1804 . 4 Sithlr . 36 gr . Parifer und Londner neue Mufter um Petinet , Spitzen , Flor , Mouffelin u . f . w . za
brodiren . 1804 . 1 Rthlr . Abrégé du voyage du jeune Anacharfis en Grèce , arrangé à i ' ufage des Ecoles ,
par Meynier . 2. Ed . 1804 I Rthlr . 24 gr . Gefanglehre des Converfatoriums in Paris , enth , die Grund¬
regeln des Gefanges , Übungen für die Stimme , Solfeggi ' s aus den beften ältern und neuern Werken ,
und Arien in verfchiedenem Character . 1804. 3 Rthlr . 24 gr . Model - und Neißbuch für Zimmerleute und
Tischler , von Middeleton , mit 27 Kupf . 1804. 1 Rthlr . Neue Predigten über die Evangelien auf alle Sonns¬
und Festtage des ganzen Jahrs , zur Beförderung eines reinen und thätigen Christenthums , von Cannabich ,

1. Band . 1804 . 1 Rthlr . 36 gr . Schulze .
19 ) Da viele Eltern mir ihre Kinder auf den gegenwärtigen Winter abgenommen haben , wogegen ich

diesen Sommer einen so starken Zufluß soz Schülerinnen hatte , daß es mir unmöglich wuide , mehrere anzus .
nehmen und ich daher in die Rothwendigkeit gefeßt war , manchen Eltern , die mir ihre Kinder anvertrauen
wollten , es abzuschlagen ; so zeige ich hiedurch einem verehrungswerthen publicum an , daß die Kinder , deren

Eltern , dieselben meine Strickschule besuchen lassen wollen , schon diese Weche den Anfang machen können . Fer
ner habe ich noch die Nachmittagsstunden von 4 bis 7 Uhr nubefeßt , die ich gern von erwachsenen Mädchen ,
die sich noch im Stricken vervollkommnen wollen , besucht hätte und sie hiedurch dazu einlade . Daß sie alles ,
was zum Stricken gehört , bey mir lernen können , brauche ich wohl nicht erst zu sagen . Auch habe ich Damen :

und Kindermüßen um billige Preise zu verkaufen . Wittwe Wehlar .
20 ) Frevelhafte Leute und Schadenfreunde haben sich in diesem Markt unterstanden , mir meinen an der

Diele im Haufe des Beckermeisters J . A. Sieling zu Nodenkirchen nahe an der Hinterstube stehenden noch
neuen Koffer mit einem Meffer nicht allein hin und her überzuschneiden ; sondern haben sogar tiefe Lécher hin
ein geschnitten , so daß er dadurch ganz verdorben ist. Sollte jemand sevn , der mir den Thater so angeben
Fann , daß er gerichtlich zu belangen ist , der erbált , unter Verschweigung seines Namens , I Louisd ' on

Christian Rohmann , Glasermeister zu Modenkirchen .
21 ) Weyl . Claus Otten Cordes Schnes Vormünder , Reinhard Dierksen und Hinrich Tolner , haben

von ihres Pupillen Mitteln auf Martini 1500 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen , und können bey dem hebenden
Bormund Meinhard Dierksen zu Hafendorf in Empfang genommen werden .

22 ) Himich Helms von Hankhausen hat auf dem Wege von Oldenburg bis Bummerstede einen Queer :

fack verloren , worin sich ein Päckchen , in Leinen emballirt und mit P. R. gezeichnet , ferner ein Stück Brod
und etwas Butter befunden . Der ehrliche Finder wird gebeten , den Sack und die darin befindlich gewesenen
Sachen gegen eine gute Belohnung bey dem Gastwirth Ahlert Pophancken wieder abzuliefern .

23 ) Es sind bey der Wittwencasse im bevorstehenden December noch ungefähr 8000 Nther , zinsbar zu
belegen , und können diejenigen , die solche ganz oder einen Theil davon gebrauchen , sich mit den Sicherheitsdo
cumenten ben mir , dem p . t . Buchhalter , melden . Oldenburg . Wichmann .

24 ) Den Liebhabern der angenehmen Lecsure zeige ich ergebenst an , daß ich meine Leihbibliothek wies
berum durch eine betichtliche Sammlung der nenesten und interessantesten Bücher in den Originalansgaben
vermehrt habe . Das gedruckte Berzeichniß davon wird für 3 gr . ausgegeben . Barel . J . N . Behrens jun .

25 ) Da ich mich jeẞt etablirt und meine neu erbaute Wohnung in dem ehemaligen Dankerschen Haufe
auf der Achternstraße bezogen habe : so empfeyle ich mich mit aller möglichen Arbeit in Kupfer und Messing .
Ich bitte um geneigten Zusprueb , verspreche reelle Behandlung und billige Preise .

Hermann Stier , Kupfer - und Messingschläger hiefelbst .
26 ) Ich höre , daß vielfältig die Rede geht , als ob ich nächstkommenden Maytag , um keine Wohnung

erhalten zu können , von hier wegschen müsse ; da dies aber im mindesten nicht der Fall , sondern ausgesprengte
Unwahrheiten sind , so mache ich hiemit öffentlich bekannt , daß ich Maytag 1805 nahe ben meiner jeßigen Woh
nung ein ganz neues geräumiges und mit guten Simmern verfehenes Haus , welches der Lage nach und in al¬
lem B tracht zum Gasthof und wirthschaftlichen Nahrung eingerichtet und in feinem Vergleich mit meinem
Bigen Hauf steht , beziehen werde , auch dann Gelegenheit habe , Einheimische und Fremde zur volligen Zufrie
benheit bestens aufwarten und bedienen kann . Uebrigens werde noch das Fernere vor meinem Einange näher
bekannt machen . Elmendorf . A. G. Sparc .

27 ) Die in Nr . 4. und 21 . d . Anz . bekannt gemachten 25 Mthlr . Stellhammer Armengelder sind noch
fofort bey dem hebenden Armenjnraten Johann Ostendorff in Stollhamm zinsbar zu erhalten . Auch hat dersel :
be noch sofort und zu Martini Pupilleng lder zu belegen .

28 ) Went . Herm . Fri . dr . de Harde zu Sürwürden Kinder Vormund , Joh . Diedrich Kramer daselbst ,
hat Namens seiner Dupen ist 150 Rthlr . und um Martini 50 Rthlr . Gold zinsbar zn belegen .

29 ) Johann Christian Morisse zu Lienen will eine daselbst belegene Stelle mit etwas Land , welche icht
von Jacob Suhr bewohnt wird , wieder verheuern .

30 ) Wyl . Schid ramtsmeister Paulsen Haus ist annoch unter der Hand zu verheuern . Auch habe ich
2 fette Schweine zum Verkauf liegen . J . Sommer .

31 ) Das fimtliche Greßenmeerer Pastorevland , worunter sich 48 Zagwerk Heuland befinden , soll am
13 . Oct . Nachmittags in Apf . 1s Wirthshaus zu Großenmcer auf 1 oder 2 Jahr unter der Hand verheuert werden .

32 ) Dr Jurat Fridrich zu Jühren hat von den Westersteder Kirchencapitalien 51 Rthlr . 57 gr . fdw .
in Golde sofort zinsbar zu belegen .



33 ) Der Holler Kirchenjurat Harm Claußen hat 630 Rthlr . Canselgelb sofort und 156 Rthlr . 50 gr .

Kirchengeider , alles in Golde , im November zinsbar zu belegen ,

34 ) Der Lanzmeister von Hutschler hat ohne meine Erlaubniß sich die Freyheit genommen , in den hiee
figen wöchentlichen Anzeigen bekaunt zu machen , daß er bey mir logirt wäre , und daß diejenigen , so ben ihne

Unterricht im Tanzen haben wollten , sich bey mir melden könnten . Da ich mit dem Manne in keiner Bere

bindung stehe und auch nie seun will , so zeige ich hiedurch an , daß es offenbare Uuwahrheiten sind , und es hat sich
bis hiezu zwar noch keiner gemeldet , es braucht sich aber auch keiner zu melden , indem ich nichts annehme .

Joh . Chr . Rickels .

35) Weyl . Organisten Rohlfs Wittwe zu Rodenkirchen will ihre in Nießbrauch habende und daselbst
belegene kleine Hofstelle mit 51 Jacken Landes , im Ganzen oder stückweise , am 13. October Nachmittags um
2 Uhr in Conrad F. Luis Birthshause zu Nodenkirchen auf I oder mehrere Jahre von Maytag 1805 an uns
ter annehmlichen Bedingungen öffentlich meistbietend im Grünen verheuern . Am nämlichen Tage läßt Gerh .

Addicks drselbst gleichfalls 5 Jück am Norderwege über das Sieltief vor der Brücke im Grünen mit verheuern ,

Nachrichtlich wird angezeigt , daß diese 5 Jück im besten Stande sind und eine Wegung über Diebrich Jacob
Detmers Land nach dem Mittenfelder Wege haben .

36 ) Hinter dem Hause des Kammerdieners Laurin ist am 28. September Vormittags während der Pres
digt ein blauer Oberrock , worauf ein schwarzer Kragen und vorne an den Aermeln eine sammetne Besetzung
gewesen ist, weggenommen . Wer dapon bestimmte Nachricht geben kann , erhält eine Belohnung ; und da man
dem Thater schon einigermaßen auf der Spur ist , so wird ihm wohlmeinend gerathen , den Rock sofort da wie

der hinzulegen , wo er ihn genommen hat ,
37 ) Es sind dem Goldschmidt Mencke aus Varel im lehten Rodenkircher Markte aus des Küster Klate

tenhofs Haufe permitteist Einbruchs unter andern folgende Sachen gestohlen worden : 16 Vaar goldene Ohrrine
ge, worunter verschiedene von Draht und andere schlicht mit Blumen , 6 goldene Tuchnadeln , eben so, 2 golde

Feuerstübchen mit Teller darunter , inwendig mit Kupfer , gravirt und geschrotene Arbeit , 16 Paar silberne
Schuhfchnallen mit einfachen und doppelten Bügeln , unvernietet , worauf das Gewicht fein gekrißelt , gesteme
pelt M. , 30 Paar dito Beinschnallen mit den nämlichen Merkmalen , 2 fiiberne Eslöffel , gestempelt M. , grac
virt , 18 Stück The löffel , gravirte und schlichte , gest . M. , I Suckerlöffel , gest . M. , 2 Zuckerzangen , gest . M.
I Strickhaken und Blumenkorb , geft . M , , I hölzerner Pfeifenkopf mit silbernem Beschlag , verschiedene Uhrkets
ten , Petschafte , Uhrschlüssel , Ohrringe mit und ohne Steine , n bft andern Kleinigkeiten . Diejenigen , die
von diesen Sachen anhalten oder solche so anzugeben wissen , daß solche wieder zu bekommen sind , werden unter
Zusicherung einer angemessenen Belohnung dazu hiemit freundschaftlich aufgefordert .

38) Der Hausmann Hermann Stover zum Hakendorfer Wurp hat sein in Nodenkirchen von dem Kaufs
mann Hoffmann gekauftes Haus zuletzt von weyl . Hinrich Deters bewohnt , mit 8 Jücken Landes wovon 4
Jück zum Fennen und 4 Jück zum Mähen , von Maytag 1805 an , auf I ober mehrere Jahre aus der Hand
au verheuern .

39 ) Der Jurat Syaffe Jansen zu Iffens hat von den Stollhammer Kirchencapitalien einige 100 Rthlr .
zinsbar zu belegen .

40 ) Da ich noch einige Stunden in der Woche unbefeht habe, so seige ich es meinen Gönnern erge:
benst an . Engst , Lanzmeister .

41) Am 12. Oct . verlasse ich meine Wohnung am Damm and ziehe bey dem Herrn Auditeur Wiechmann
auf der langen Straße ein . E. v . Mezuer .

42 ) Bey dem Brauer Kaltwasser an der Achternstraße ist guter klarer Bieressig und auch weisse Bier :
frufen zu verkaufen .

43 ) Ich habe einige Ballen Maculatur zu verkaufen . Buchdrucker Stalling .

Geburts Anzeige .

Meinen Berwandten und Freunden mache ich hiemit bekannt , daß meine Frau von 2 Kindern , nämlich
einem Sohne und einer Tochter , glücklich entbunden worden . Neuenburg . Kloppenburg , Rechnungssteller ,

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll -Gelder beim Herzogl . Zollamte zu

Elsfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Druckfehler .

In der letzten Bekanntmachung des Wochenblatts Nr . 39. unter dem Strich muß statt Auton Weichers
Anton Weihers " gelesen werden .
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